FFG-Programm: Connect

ENDBERICHT (V.1.0)
	FFG Projektnummer
	[sechsstellige FFG-Nummer]
	eCall Antragsnummer
	

	Kurztitel
	[Akronym]
	FörderungsnehmerIn
	[Name der Rechtsperson]

	Bericht Nr.
	
	Berichtszeitraum
	

	Bericht erstellt von
	


Richtwert für den Umfang: Anschlussförderung 3-6 Seiten, Investitionsvorhaben bis zu 10 Seiten
1. Ziele und Ergebnisse
Bestätigen Sie durch Aktivieren des Kontrollkästchens (Doppelklick, um den Wert zu ändern):
 FORMCHECKBOX 
 
Ja, das Projekt wurde antragskonform vollumfänglich wie geplant durchgeführt.
 FORMCHECKBOX 
 
Ja, eine Gigabit-fähige Anbindung mit einem Downlink/Uplink von mindestens 1Gbit wurde errichtet.

 FORMCHECKBOX 
 
Ja, es wurde ein Glasfaser-PoP mit einer ausreichenden Point-to-Point Kapazität in der Nähe des geförderten Anschlusses errichtet und leistungsfähig an den Backhaul angebunden, um bei Bedarf umliegende Gebäude bzw. lokale Netze kostengünstig versorgen zu können.

 FORMCHECKBOX 
 
Ja, der neu errichtete Anschluss wurde in Betrieb genommen. Bitte geben Sie folgende Daten bekannt: 
Provider / Name des Produkts:
Download (Mbit/s):
Upload (Mbit/s)

 FORMCHECKBOX 
 
Nein, das Projekt wurde nicht antragskonform vollumfänglich wie geplant durchgeführt.

· Wenn nein, beschreiben Sie die wesentlichen Abweichungen. 

>Text< 

2. Projektspezifische Sonderbedingungen und Auflagen

· Gehen Sie auf projektspezifische Sonderbedingungen und Auflagen (laut § 6 des Förderungsvertrags) ein, sofern diese im Förderungsvertrag vereinbart wurden.

>Text< 

3. Meldungspflichtige Ereignisse

Gibt es besondere Ereignisse rund um das geförderte Projekt, die der FFG mitzuteilen sind z. B.

· Änderungen der rechtlichen und wirtschaftlichen Einflussmöglichkeiten beim Förderungsnehmer

· Insolvenzverfahren

· …
>Text<

4. Arbeitspakete [Nur für Investitionsvorhaben]
· Beschreiben Sie die im Berichtszeitraum durchgeführten Arbeiten. 

· Konnten die Arbeitsschritte gemäß Plan erarbeitet werden? Gab es wesentliche Abweichungen? (Achtung: Wesentliche Änderungen erfordern eine Genehmigung durch die FFG!).

· Fügen Sie die wichtigsten Fotos aus der Fotodokumentation in komprimierter Form direkt bei Beschreibung der jeweiligen Arbeitspakte in diesem Punkt 2.2 ein. Dabei ist in der Bildunterschrift die Zugehörigkeit zum Arbeitspaket, der Aufnahmeort (Gemeinde, Bauabschnitt, Straße), das Datum und eine kurze Beschreibung des Bildinhalts anzugeben.

>Text und Fotos<  
5. Erläuterungen zu Kosten & Finanzierung

· Die Abrechnung ist im eCall zu erstellen.
· Abweichungen vom Kostenplan sind an dieser Stelle zu beschreiben und zu begründen. Gehen Sie detailliert auf Kostenabweichungen bei den einzelnen Hauptgruppen (Mitverlegung, Zusätzlicher Ausbau, Leerrohrsystem etc.) in den jeweiligen vom Projekt betroffenen Gemeinden ein und begründen Sie diese. Falls im Zuge der Projektumsetzung Kostenverschiebungen zwischen den Hauptkostengruppen notwendig geworden sind, dann geben Sie diese bitte im eCall unter „Kostenverschiebungen“ bekannt und begründen/erläutern sie hier (Welche Kosten wurden überschritten und warum? Wo können Kosteneinsparungen erzielt werden?). 
>Text< 

6. Anhänge zum Endbericht
Mit jedem Endbericht ist eine ausführliche Fotodokumentation vorzulegen. Hier sind auf jeden Fall die Infrastruktur (Rohrverbände, Abzweigungen, PoP-Standorte, Schaltstellen, Zugangspunkte für Dritte etc.) und die Lage der Infrastruktur in Bezug zu anderen Einbauten zu dokumentieren. Bei geförderten Telekommunikationsstandorten (Schaltstellen, PoP-Standorten etc.) sind auch Fotos vom Inneren der Standorte und eine Detaildarstellung (Plan oder Liste) über die beschalteten sowie die noch frei verfügbaren Fasern zur Verfügung zu stellen.
Ebenso müssen Ausführungspläne bzw. Vermessungspläne inklusive Detailangaben der verlegten bzw. mitbenutzten Infrastruktur im elektronischen Format (PDF) übermittelt werden. Die Lage der geförderten Infrastruktur (georeferenzierte Lage der Tiefbauten und der Zugangspunkte, z. B. Muffen, Schächte, PoP, Abzweigpunkte für FTTH/B) ist mit der WebGIS-Anwendung des bmvit zu dokumentieren (laut Sonderrichtlinie muss dies mit Betriebsfreigabe oder spätestens acht Wochen nach Abschluss der Arbeiten erfolgen).

Details zu den Anhängen bzw. erforderlichen Dokumentationen finden Sie im Downloadcenter https://www.ffg.at/Breitband/connect/DownloadCenter unter Berichtslegung.

· Laden Sie die erforderliche Fotodokumentation im eCall unter dem Karteireiter „Bilddokumentation“ hoch.

· Laden Sie die erforderlichen Dokumente als Anhang zum Bericht im eCall hoch und dokumentieren Sie im Falle der Endberichtslegung die geförderte Infrastruktur in der WebGIS-Anwendung des bmvit.
· Machen Sie in diesem Abschnitt alle erforderlichen Angaben zum Verständnis der beigelegten Dokumente (Fotodokumentationen, Pläne etc.) und WebGIS-Planungen.
>Text<

7. Bestätigungen beim Endbericht 

Bestätigen Sie durch Aktivieren des Kontrollkästchens (Doppelklick, um den Wert zu ändern):
Die Aktualisierung der GIS-Daten in der WebGIS-Anwendung des bmvit:

 FORMCHECKBOX 
 
Ja, die Lage der tatsächlich ausgebauten geförderten Infrastruktur (georeferenzierte Lage der Tiefbauten und der Zugangspunkte, z. B. Muffen, Schächte, PoP, Abzweigpunkte für FTTH/B) ist mittels der WebGIS-Applikation des bmvit dokumentiert.

Die Bekanntgabe weiterer Förderungen:

 FORMCHECKBOX 
 
Ja, sämtliche weitere Förderungen, die Kostenpositionen der Abrechnung dieses Projekts betreffen, wurden bekannt gegeben (siehe auch Punkt 8).

Nur relevant für Gemeinden, Gemeindeverbände und Gemeindekooperationen: Die Bekanntgabe von Zweckzuschüssen und Bedarfszuweisungen:

 FORMCHECKBOX 
 
Ja, sämtliche Zweckzuschüsse nach dem Kommunalinvestitionsgesetz (KIG) 2017 und Bedarfszuweisungen, die Kostenpositionen der Abrechnung dieses Projekts betreffen, wurden bekannt gegeben (siehe auch Punkt 8).

8. Gesamtübersicht Förderungen, Zweckzuschüsse, Bedarfszuweisun-gen beim Endbericht

· Führen Sie bitte in folgender Tabelle alle Mittel von öffentlichen Stellen (Förderungen, Anschlussförderungen, Zweckzuschüsse, Zweckzuschüsse nach dem Kommunalinvestitionsgesetz (KIG) 2017 § 2 Abs. 2 Z. 10, Bedarfszuweisungen etc.) an, die für dieselbe Leistung (Kostenpositionen der Abrechnung dieses Projekts) genehmigt und ausbezahlt wurden bzw. noch ausbezahlt werden. Es sind alle Förderungsbeträge, Zweckzuschüsse und Bedarfszuweisungen anzugeben, die für dieselbe Leistung, wenn auch mit verschiedener Zweckwidmung, aus öffentlichen Mitteln ausbezahlt wurden bzw. voraussichtlich ausbezahlt werden.
· Tabelle: Gesamtübersicht Förderungen, Zweckzuschüsse, Bedarfszuweisungen
	Fördergeber/Vergabestelle
	Bezeichnung der Förderung/des Zuschusses
	Gesamtbetrag Förderung/Zuschuss
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